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ER segne Dich auf all Deinen Wegen. 

ER schenke Dir Leichtigkeit im Gepäck, 
ER gebe Dir Zuversicht und Vertrauen im Herzen. 

ER stärke Deinen Glauben. 

ER behüte Dich, wenn Du aufbrichst 
ER begleite dich, wenn Du unterwegs bist. 

ER bewahre Dich, wenn Du ankommst. 

ER lasse Dich Schönes im Gepäck entdecken, 
ER lasse Dich Freude und Dankbarkeit mitnehmen, 

ER lasse Dich zur Ruhe kommen und Kraft schöpfen.  

Möge SEIN Geist Dich erfüllen. 
Mögest Du immer spüren: ER ist bei Dir an allen Tagen. 

Amen. 
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das, was war und wollen Vorfreude 
wecken für das, was noch kommen 
wird. So finden Sie in unserem 
Kompass Eindrücke von segensreichen 
Veranstaltungen, Gottesdiensten 
und Begegnungen von Menschen, 
die den Glauben miteinander teilen. 
Vieles liegt hinter uns, was uns erfüllt, 
bewegt und gestärkt hat, für das 
Kommende dürfen wir Gott um Segen, 
Kreativität, Gelingen, Begeisterung, 
Mut uvm. bitten. 

„Mit leichtem Gepäck“ – das heißt 
auch: nicht alles allein tragen zu 
müssen. Pfingsten erinnert uns daran, 
dass Gottes Geist uns begleitet, 
stärkt und in Bewegung bringt – 
nicht mit schwerem Gepäck, sondern 
mit Vertrauen und Zuversicht im 
Herzen, dass Gott mit geht – mit 
uns als Gemeinde und mit uns ganz 
persönlich. 

L iebe Leserinnen und Leser,

kirchenjahreszeitlich beginnt 
eine Zeit ohne die großen 
Feste. Wir blicken zurück auf 

die Passionszeit, auf Jubelkonfirma-
tionen, Ostern, die Festgottesdiens-
te rund um die Konfirmationen und 
auch Pfingsten durften wir bereits 
miteinander feiern. In unserem Ge-
meindebrief machen wir uns nun mit 
„leichtem Gepäck“ auf in die Sommer-
zeit. Es klingt nach Aufbruch und nach 
Leichtigkeit. 

Vielleicht haben Sie ja dieses Jahr 
schon einen Koffer ausgepackt und 
die ein oder andere Erinnerung 
darin gefunden? Oder Sie schmieden 
bereits Pläne, wo es dieses Jahr noch 
hingehen soll? 

Ganz real und symbolisch laden wir 
dazu ein, Rückblick zu halten auf 

Willkommen

PFARRERIN
Martina Tomaïdes
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WEITERKOMMEN

SStell Dir vor: Jemand hält dich auf der Straße an und bietet Dir 10 
Millionen Euro. Einfach so. Würdest du das Geld annehmen? Na, klar! 
Wer würde da schon ‚Nein‘ sagen! Aber die Sache hat dann doch einen 
Haken: Wenn Du die 10 Millionen annimmst, würdest Du Morgen früh 

nicht mehr aufwachen. Würdest du das Geld immer noch annehmen? In keinem 
Fall! Du würdest ablehnen, ohne mit der Wimper zu zucken. Das bedeutet: 
10 Millionen Euro sind nichts im Vergleich dazu, morgen früh aufzuwachen. 
Einen neuen Tag erleben zu dürfen, ist einfach unbezahlbar. Kein Geld der 

Welt kann das ersetzen. Ein neuer Morgen ist kostbarer als Millionen. 
Dieses unverdiente Geschenk ist wertvoller 

als alle Reichtümer dieser Welt.
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Ich nehme an, keiner meiner 
geschätzten Leser würde mir bis 
hierher widersprechen. Das ist eine 
universale menschliche Wahrheit: 
Lieber ein armer Schlucker mit 
Zukunft, als ein Multimillionär ohne 
Morgen. Und doch steigen wir an 
den meisten Tagen nicht mit einem 
fröhlichen Dankgebet auf den Lippen 
aus dem Bett. Obwohl wir wissen, 
dass uns weder materielle Schätze wie 
das eigene Häusle oder die sichere 
Rente noch immaterielle Erfahrungen 
im nächsten Urlaub echte Erfüllung 
im Leben geben, leben wir oft so, als 
hinge unser Glück doch genau daran. 
Wir sorgen uns, vergleichen uns, 
sammeln Sicherheiten und rennen 
von Pontius nach Pilatus: Mehr Besitz, 
mehr Erlebnisse, mehr Kontrolle – 
mehr und mehr. Aber seltsamerweise 
wird das Gepäck unseres Lebens dabei 
nicht leichter.

Das Neue Testament erzählt die 
Geschichte von Zachäus. Nach heutigen 
Maßstäben war er ein Multimillionär: 
als oberster Zöllner seiner Stadt ist er 
finanziell unabhängig und äußerlich 
erfolgreich – und doch lebt er nicht frei 
und leicht und unbeschwert. Alles hatte 
er dem Erfolg untergeordnet: seine 
Integrität, seine Beziehungen und sein 
Ansehen. Er wurde auf Kosten anderer 
wohlhabend. Er hat den Menschen 
das Geld aus der Tasche gezogen. Kein 
Wunder, dass sie ihn verachtetet und 

gemieden haben. Eines Tages kommt 
Jesus in die Stadt. Da wird Zachäus 
seine ganze Armut bewusst. Von Jesus 
hatte er viel gehört. Jetzt will er den 
berühmten Wanderprediger sehen. 
Aber Zachäus hat ein Problem: zwar 
war sein Kontostand groß, körperlich 
war er klein. Die ganze Stadt ist auf den 
Beinen, um Jesus zu sehen. Keiner lässt 
Zachäus durch. Um besser sehen zu 
können, klettert er auf einen Baum. Als 
Jesus endlich kommt, bleibt er direkt 
unter Zachäus’ Baum stehen. Jesus 
sagt: „Zachäus, steig schnell herab! Wir 
beide passen zusammen: Du bist reich, 
ich bin obdachlos. Ich muss heute in 
deinem Haus zu Gast sein!“ Zachäus 
krabbelt vom Baum herunter und führt 
Jesus zu sich nach Hause. Der Besuch 
des mittellosen Wanderpredigers 
verändert alles. Er öffnet Zachäus die 
Augen. Er wirft all den überflüssigen 
Ballast seines Lebens ab. Er gibt zurück. 
Er teilt. Er verschenkt sein Geld, er gibt 
es den Armen und Ausgebeuteten. 
Er ordnet sein Leben neu. Nicht aus 
Zwang, sondern aus Überzeugung. 
Zachäus merkt, dass er zwar viel 
gesammelt hat – aber wenig wirklich 
besitzt, was ihn wirklich trägt. Und jetzt 
geschieht etwas Entscheidendes: Er 
fängt an, sein Leben neu zu sortieren. 
Nicht mehr nach dem Motto „Wie 
bekomme ich noch mehr?“, sondern 
nach der Frage: „Was brauche ich 
eigentlich wirklich?“ Jesus lehrt 
Zachäus, seine innere Armut abzulegen 
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und er lernt mit leichtem Gepäck frei 
und leicht zu leben. Er muss jetzt nicht 
mehr zwanghaft an allem festhalten, 
weil er in der Begegnung mit dem 
bettelarmen Rabbi Jesus etwas viel 
Größeres gefunden hat, das ihn hält. 

Es gibt den schönen Satz: „Alles was du 
besitzt, besitzt irgendwann dich.“ Kein 
Geld und keine materiellen Schätze 
dieser Welt können uns geben, was 
wirklich trägt. Je mehr Schätze wir 
anhäufen, desto mehr werden wir 
davon eingenommen. Je mehr Schätze 
wir sammeln, desto mehr drehen sich 
unsere Gedanken darum, desto mehr 
Raum nehmen sie in unserem Leben 
und in unsrem Kalender ein. Als Jesus 
ihn vom Baum ruft, lernt Zachäus, neu 
zu sehen. Er schaut nicht mehr auf 
das, was er besitzt. Er sieht auf Jesus, 
der ihn bedingungslos annimmt und 
ihn in Besitz nimmt. Jesus stellt sein 
Leben vom Kopf auf die Füße: Zachäus 
muss jetzt nicht mehr festhalten, 
sondern kann empfangen. Er ist nicht 
mehr getrieben, sondern getragen. 
Auch wir sind eingeladen, uns von 
Jesus Christus in Besitz nehmen zu 
lassen. Er ruft uns heraus aus unsren 
Sorgen und unserem Stress. Wir sind 
eingeladen, bei ihm unseren Ballast 
abzulegen und mit ihm an der Seite 
frei und leicht in jeden neuen Tag 
hineinzuleben – das ist wertvoller als 
alles Geld der Welt.



Andreas Rennig
PFARRER
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JESUS UND ZACHÄUS (LUKAS 19,1-10)

Jesus kam nach Jericho und ging durch die Stadt. Dort lebte 
ein Mann, der Zachäus hieß. Er war der oberste Zolleinnehmer 
und sehr reich. Er wollte unbedingt sehen, wer dieser Jesus 
war. Aber er konnte es nicht, denn er war klein,

und die Volksmenge versperrte ihm die Sicht. Deshalb lief 
er voraus und kletterte auf einen Maulbeerfeigenbaum, um 
Jesus sehen zu können – denn dort musste er vorbeikommen. 
Als Jesus an die Stelle kam, blickte er hoch und sagte zu ihm: 
»Zachäus, steig schnell herab. Ich muss heute in deinem Haus 
zu Gast sein.« Sofort stieg Zachäus vom Baum herab. Voller 
Freude nahm er Jesus bei sich auf.

Als die Leute das sahen, ärgerten sie sich und sagten 
zueinander: »Bei einem Sünder ist er eingekehrt!« Aber 
Zachäus stand auf und sagte zum Herrn: »Herr, die Hälfte 
von meinem Besitz werde ich den Armen geben. Und wem 
ich zu viel abgenommen habe, dem werde ich es vierfach 
zurückzahlen.« Da sagte Jesus zu ihm: »Heute bist du gerettet 
worden – zusammen mit allen, die in deinem Haus leben. Denn 
auch du bist ein Nachkomme Abrahams! Der Menschensohn 
ist gekommen, um die Verlorenen zu suchen und zu retten.«
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WO GLAUBE  LEBENDIG WIRD
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allein durch Jesus bin ich gerettet. 
Nicht durch Statussymbole, nicht 
durch Besitz. Letztendlich ist dieses 
Leben wie die Qualifikation zu einer 
Fußball-WM — und das, was wirklich 
zählt, kommt danach. Aber Achtung: 
Umweltmanagement selbst ist kein 
leichtes Gepäck! Das ist Arbeit. 
Und sehr viel davon passiert im 
Verborgenen. Was man sieht, ist zum 
Beispiel die jährliche Earth Hour oder 
die Aktivitäten auf dem Friedhof. 
Aber dahinter steckt ein tolles Team, 
das richtig mit anpackt. 

V     olker, das Motto unseres 
Hefts lautet „Mit leichtem 
Gepäck“. Was bedeutet 
das für dich? 

Für mich bedeutet „mit leichtem 
Gepäck“ ein Mehr an Glaube und 
ein Weniger an Sorge, Angst und 
Dingen. Ich kann nicht tiefer fallen 
als in Gottes Schoß — das macht frei. 
Ich möchte ein gutes Leben führen, 
frei nach Martin Luther: Allein durch 
Gottes Gnade, allein durch den 
Glauben, allein durch die Schrift, 

MENSCH LAURENTIUS

Volker Rink kommt mit dem Fahrrad. Noch bevor wir ins Gespräch 
kommen, kniet er neben einer Ameisenstraße und erklärt mir die Art, 

das Verhalten und warum genau diese Kolonie hier Sinn macht. 
So ist Volker: Wer ihm begegnet, erlebt einen Menschen, der hinschaut, 

anpackt und dabei ansteckend gut gelaunt bleibt. Seit 36 Jahren 
engagiert er sich in der evangelischen Kirche, seit über zehn Jahren leitet 

er das Umweltteam „Grüner Gockel“ der Laurentiusgemeinde. 
Ein Gespräch über Schleiereulen im Kirchturm, Honig vom Friedhof und 
die Frage, warum Glaube, Schöpfung und Humor zusammengehören. 

„Mein leichtes Gepäck? Glaube,
Schöpfung, Familie – und ganz viel Humor.“
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Wo schlägt denn das grüne Herz der 
Laurentiusgemeinde am lautesten? 

Im Umweltteam! Und das liegt 
vor allem an den Leuten: Helga, 
Diana, Steffi, Birgit, Dirk und 
Micha — alle leisten großartige 
Arbeit. Umweltschutz in einer 
Gemeinde ist nur so sichtbar, wie 
das Team sichtbar ist. Deswegen ist 
Öffentlichkeitsarbeit enorm wichtig. 
Gleichzeitig ist es unsere Aufgabe, 
auch mal der unangenehme 
Gegenpol zu sein — die richtigen 
Entscheidungen anzustoßen und zu 
bewegen. Die evangelische Kirche 
muss bis 2040 klimaneutral werden 
— da müssen wir viele Themen wie 
z.B. das Beheizen der Kirche neu 
denken. Dafür brennt mein grünes 
Herz. 

Was hat dich eigentlich persönlich 
angetrieben, dich so reinzuhängen? 

Ich habe auch beruflich mit 
Umweltschutz zu tun und weiß, dass 
der Klimawandel real ist. Für mich 
besteht der christliche Glaube aus 
drei Grundsäulen: Verkündigung, 
Diakonie und eben auch Bewahrung 
der Schöpfung. Gott hat die Erde 
den Menschen überlassen, sie zu 
nutzen und zu bewahren  — und wir 
haben das bisher kräftig ausgenutzt. 
Aber jetzt müssen wir uns darum 

„Mein leichtes Gepäck? Glaube,
Schöpfung, Familie – und ganz viel Humor.“
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kurz & 
knapp
Volker

Volker Rink 

kümmern, sie zu bewahren, auch für 
die nächsten Generationen. Denn wir 
brauchen auch in 40 Jahren noch eine 
bewohnbare Welt. Für mich heißt 
das auch, bei mir selbst anzufangen 
— deshalb habe ich mich bewusst 
entschieden, keine Urlaubsflugreisen 
mehr zu machen. Zum Bedauern 
meiner Frau. (er lacht) 

Was ist das Schönste an der Arbeit 
— und wo braucht es den längsten 
Atem? 

Das Schönste ist das Team. 
Das Miteinander, die vertraute 
Gemeinschaft. Und dass tatsächlich 
etwas Konkretes passiert — wir 
reden nicht nur, wir setzen um. 
Die Herausforderung ist die 
Energiewende: Wie heizen wir 
künftig? Das sind dicke Bretter. Und 
dann gibt es natürlich die vielen 
kleinen Erfolge, die Spaß machen: Im 
Kirchturm haben wir zwei Nistkasten 
für Turmfalken — und was passiert? 
Schleiereulen nisten sich dort ein! Bei 
der Earth Hour hatten wir dann eine 
tolle Aktion dazu. Und wir sehen: 
Die Menschen rund um Laurentius 
lassen sich immer wieder für solche 
Umweltthemen begeistern.  

Wer wird gebraucht — und muss 
man sich gleich für 20 Jahre ver-
pflichten? 

Nein, auf keinen Fall! Wir brauchen 
natürlich Ressourcen, aber vor allem 
Leute, die mitdenken. Konkrete Tipps 
und Vorschläge aus der Gemeinde 
sind unglaublich wertvoll. So entstand 
zum Beispiel die Idee, den Honig der 
Bienen vom Friedhof direkt hier in der 
Gemeinde zu verkaufen — das war 
eine Anregung aus der Gemeinde! 
Auch Kleidertausch, Flohmärkte, ein 
Repair-Cafe und andere Aktionen 
wären willkommen. Man muss sich 
nicht auf Jahre festlegen — manchmal 
reicht ein knackiges, schnelles Event 
oder eine helfende Hand an einem 
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Glaube, Bewahrung der Schöpfung und Humor 

Zeit mit der Familie

Kaffee am liebsten Schwarz aus der Tasse mit Nutella-
Brot ohne Butter

„Jeder soll von da, wo er ist, einen Schritt näher 
kommen“ von Navid Kermani

Frieden in der Welt

Im Ferienhaus im Elsass

 MACH MIT IM
UMWELTTEAM

Du hast Lust, den Klimaschutz in 
Laurentius voranzubringen?

Wir freuen uns über Mitstreiter, 
die mit uns von der Bewahrung 
der Schöpfung träumen und ganz 
praktisch mit anpacken.

Werde Teil vom Umwelteam. 
Weitere Infos gibt es im Pfarramt.

FREUT SICH ÜBER

TRINKT KAFFEE

LIEST  GERADE

TRÄUMT VON 

BRENNT FÜR 

LIEBLINGSORT 

Samstagvormittag. Wir bezahlen 
übrigens in Spaß und guter Laune — 
davon haben wir reichlich. 

Volker, wenn ich dich so erlebe, be-
komme ich den Eindruck: Umwelt-
schutz hält nicht nur jung, sondern 
macht auch fröhlich. 

(lacht) Das liegt daran, dass mir 
Humor schon immer wichtig war. 
Ich finde: Kirche muss fröhlich sein. 
„Freut euch, wir sind Gottes Volk!“ — 
das steht ja nicht umsonst in der Bibel. 
Ich hatte sogar einmal  mit Frithjof 
zusammen als Kirchen- Comedy-Duo 
begonnen. Daher stehe ich für drei 
Dinge: Glaube, Schöpfung bewahren 
und Humor. Dafür brenne ich. 
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Schweigen. Hören. Gott 
begegnen.

An fünf Montagen im März haben wir 
gemeinsam innegehalten – weniger 
Worte, weniger Tempo, mehr Raum 
für Gott. In der Stille des Gemeinde-
zentrums durften wir erleben, was 
im Alltag oft untergeht: eine echte 
Begegnung mit Gott. Ein herzliches 
Dankeschön an Eva Hemberger und 
Corinna Stieler, die dieses besondere 
Angebot so liebevoll gestaltet haben!

Himmelfahrt 

Die Regio zu Gast bei Freunden: Katinka 
Billau und Andreas Rennig haben einen 
fröhlichen Himmelfahrtsgottesdienst 
beim Vatertagstreff vom GV Frohsinn 
auf dem Sportplatz gefeiert. Der 
Posaunenchor mit den Jungbläsern 
sorgte für die musikalische Gestaltung.

ZURÜCKBLICKEN
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Kinderbibelwoche in der 
Kita Kunterbunt 

Was für eine Woche! Gemeinsam 
haben wir in der Kita Kunterbunt 
gelacht, gebastelt, gesungen und die 
Welt der Bibel entdeckt. Die Kinder 
tauchten mit großer Begeisterung 
in spannende Geschichten ein und 
erlebten den Glauben an Jesus Christus 
auf lebendige Weise. Den krönenden 
Abschluss feierten wir gemeinsam mit 
den Familien in der Laurentiuskirche 
– ein Gottesdienst voller Freude, 
Dankbarkeit und Gemeinschaft. 

Earth Hour 

Ein starkes Zeichen für unseren 
Planeten haben wir gemeinsam bei 
der Earth Hour gesetzt! Unter dem 
Motto „Gemeinsam für mehr Klima 
und Umweltschutz" kamen wir in 
der Laurentiuskirche zusammen – 
und als um 20:30 Uhr das elektrische 
Licht ausging, war das ein besonderer 
Moment. Barbara Ketterer vom NABU 
nahm uns mit in die faszinierende 
Welt der Schleiereulen und Dohlen 
– ein Thema, das uns als Gemeinde 
besonders bewegt, denn in unserer 
Kirche befinden sich gleich zwei 
Brutstätten. Bei Snacks, Getränken 
und guten Gesprächen war es ein 
Abend, der nachhallt – im besten 
Sinne.
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Ostern in Laurentius 

Gründonnerstag & Karfreitag

In vertrauter Runde haben wir 
beim Tischabendmahl gemeinsam 
Brot und Kelch geteilt – so wie es in 
Laurentius seit Jahren Tradition ist. 
An Karfreitag haben wir gemeinsam 
innegehalten: ein stiller, würdevoller 
Gottesdienst mit Abendmahl, der 
uns Zeit zum Nachdenken und Beten 
geschenkt hat.

Osternachtfeier mit Konfirmanden 
und Jugendlichen

Mitten in der Nacht, nach einer 
schlaflosen Nacht gemeinsam 
mit unseren Konfirmanden und 
Jugendlichen, haben wir erlebt, wie 
das Licht die Dunkelheit verdrängt. Die 
Osternachtfeier war ein bewegender 
Gottesdienst mit Osterfeuer, Taufe und 
Abendmahl – ein Moment, den wir so 
schnell nicht vergessen werden. Was 
für ein Einstieg in den Ostermorgen!
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Osterfrühstück

Nach der Osternacht war der Hunger 
groß – und das Buffet noch größer! 
Das Laurentius-Osterfrühstück war 
wieder ein kulinarisches Highlight 
mit allem, was das Herz begehrt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die so 
liebevoll mitgekocht, gebacken und 
aufgetischt haben. Gemeinschaft 
schmeckt einfach gut.

Festgottesdienst

Mit Orgel und Posaunenchor 
haben wir Ostern laut und freudig 
gefeiert – so wie es sich gehört! Der 
Festgottesdienst war ein strahlender 
Abschluss eines bewegenden 
Osterwochenendes. Halleluja – er 
ist auferstanden, und wir haben es 
gemeinsam gefeiert.
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Putzete im 
Gemeindezentrum

Angepackt, geschrubbt, geputzt – und 
gemeinsam waren wir tatsächlich 
schnell fertig! Bei der Putzete haben 
fleißige Hände das Gemeindezentrum 
wieder auf Vordermann gebracht. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mit dabei waren und so tatkräftig 
mitgeholfen haben!

Girls Only Übernachtung

Die Jugendräume gehörten ganz 
den Mädels! Bei unserer Girls Only 
Übernachtung haben wir gemeinsam 
eine Andacht gehalten, einen Film 
geschaut und es uns so richtig 
gemütlich gemacht. Nach einer 
Nacht voller Lachen und Kissen gab 
es am nächsten Morgen ein leckeres 
Frühstück – der perfekte Abschluss 
einer unvergesslichen Mädelszeit. 
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Mal!
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Männereinsatz auf der 
neuen CVJM Wiese 

Mit vereinten Kräften haben 
unsere Männer die neue Wiese auf 
Vordermann gebracht – und was für 
ein Ergebnis! Der Einsatz hat sich 
gelohnt: Bald werden dort Kinder, 
Jugendliche und natürlich die Männer 
selbst unvergessliche Momente 
erleben. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mit angepackt haben!

Gemeindeausflug 
Schwetzingen

Ein herrlicher Frühlingstag, eine 
bunte Gemeinschaft und ein volles 
Programm: Mit der Bahn ging es 
nach Schwetzingen, wo uns das 
Schloss und seine prachtvollen 
Gärten begeistert haben. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen 
durfte noch jeder wie er wollte bei 
herrlichem Sonnenschein durch den 
Schlossgarten und die Stadt bummeln, 
bis wir uns in der evang. Stadtkirche 
beim Abschlußgottesdienst mit 
Andreas Rennig alle wiedertrafen. 
Solche Momente schweißen uns als 
Gemeinde zusammen – wir freuen 
uns schon auf den nächsten Ausflug!
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Sonntagstreff

Ein offenes Haus, ein leckeres Mittag-
essen und viele gute Gespräche – so 
war unser Sonntagstreff! Wir freuen 
uns, dass wir dieses diakonische An-
gebot unserer Gemeinde leben dür-
fen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer, die ihre Zeit 
geschenkt haben, und an alle Spen-
derinnen und Spender, die diesen 
besonderen Mittag erst möglich ge-
macht haben.

50 Jahre 
Gymnastik-Gruppe

Unsere Gymnastikgruppe feiert ihren 
50. Geburtstag! Seit fünf Jahrzehnten 
wird gelacht, gedehnt und Gemein-
schaft gelebt. Fröhlich und heiter – so 
wie immer. Danke für viele bewegte 
Jahre und auf viele weitere!

Konfi-Freizeit

Konfi-Freizeit in Bad Bergzabern: ein 
Wochenende voller Sonnenschein, 
guter Gemeinschaft, Sport und beson-
deren Herausforderungen. Gemein-
sam habne wir den Osternachtsgot-
tesdienst vorbereitet. Ein absolutes 
Highlight in der Konfizeit, das noch 
lange nachklingt!
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Goldene Konfirmation

Gnadenkonfirmation
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Jubelkonfirmation 
Von links nach rechts

Goldene Konfirmation: (vordere 
Reihe) Uta Berger geb. Zauke, Annegret 
Kirchner, Silvia Kraus geb. Lutz, Iris Reb, 
Maritta Spitz geb. Eisele. (hintere Reihe) 
Pfr. Andreas Rennig, Lutz Hemberger, 
Ulrich Billet, Wolfgang Gerhardt, Thomas 
Kastner, Corinna Hörner, Sabine Nölting 
geb. Jäck

Diamantene Konfirmation: Irmtraud 
Malsch geb. Pfrang, Walter Dürr, 
Waltraut Buhmüller geb. Linder, 
Rüdiger Breunig, Pfr. Andreas Rennig

Eiserne Konfirmation: Pfr. Andreas 
Rennig, Werner Kiener, Brigitte 
Ayatollahzadeh geb. Ochs, Wolfgang 
Erb

Gnadenkonfirmation: (vordere Reihe) 
Christa Ernst, Gerda Mühlenpfordt 
geb. Strohfeld (Kronjuwelen), Brigitte 
El Charif geb. Reeb, Ursula Wenz geb. 
Haeßler, Roswitha Nagel geb. Ruf, 
Erna Krusche geb. Haug, Peter Emich. 
(hintere Reihe) Pfr. Andreas Rennig, 
Getrud Pallmer geb. Hosch, Hildegard 
Pfannendörfer geb. Huber, Renate Six 
geb. Heidt, Waltraud Beck geb. Reeb, 
Gerald Raum, Horst Pallmer, Klaus 
Vollmer

Diamantene Konfirmation

Eiserne Konfirmation
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Kita Glaube Hoffnung 
Liebe

Wer in den vergangenen Wochen an 
der Kita vorbeigekommen ist, konnte 
die besondere Fenstergestaltung 
bewundern: Sie erzählt von Glaube, 
Liebe und Hoffnung. Was für ein 
wunderbares Glaubenszeugnis! 
Danke, liebe Kita, für die mühevolle 
Gestaltung.

Spendenübergabe im 
Gottesdienst

Was für eine Freude! Wir durften 4600€ 
an Spendengeldern übergeben. Die 
Erlöse vom Entenrennen 2025 und die 
Trinkgeldspenden der vergangenen 
beiden Jahre wurden an wundervolle 
soziale Projekte in unserer 
Stadt gespendet. Der Karlsruher 
Kindertisch, die Stelzenmännchen und 
der Kindernotarztwagen haben im 
Gottesdienst von ihrer Arbeit erzählt 
und freuen sich über die Spenden. 
Danke allen Spendern für Euer großes 
Engagement!

Taufgottesdienst Lena 
Schulze  

Das war schön! Lena Schulze hat sich 
taufen lassen – im Kreis der Familie 
und Konfi-Gemeinde. Wir wünschen 
Lena von Herzen Gottes Segen für die 
Zukunft. 
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Konfirmation

Was für ein Fest! 16 Jugendliche haben 
Gott ihr „Ja" gegeben – und wir durften 
als Gemeinde dabei sein und mitfeiern. 
Die Laurentiuskirche war bis auf den 
letzten Platz gefüllt – mit Dankbarkeit, 
Freude und ganz viel Herz. Wir 
wünschen unseren Konfirmierten alles 
Gute auf ihrem weiteren Weg – Gott 
begleite euch!

Jungschar Völkerball

Die Jungschar war mit Elizbath 
Rauchholz beim Völkerballturnier.  
Es wurde gerannt, geworfen, 
ausgewichen und angefeuert. Der 
Teamgeist war spürbar, der Spaß 
riesig. Was für ein wunderbarer Tag!

Kirchenchor

Der Kirchenchor hat sich bei seiner 
Probe Anfang März nach langem 
Ringen dazu entschieden, sich 
aufzulösen. Über viele Jahre war der 
Kirchenchor ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens. Er hat zahlreiche 
Gottesdienste geprägt und bereichert. 
Dafür sind wir unheimlich dankbar. Der 
Abschied fällt nicht leicht. Umso mehr 
bleiben die Erinnerungen an viele 
schöne Momente, an Gemeinschaft 
und an die Freude am gemeinsamen 
Singen.
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Gemeindenachmittag | jeden 2. Freitag | 
14:30-16:30 Uhr | Gemeindezentrum

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 
zum geselligen Beisammensein mit Kaffee & Kuchen, 
fröhlicher Gemeinschaft beim abwechslungsreichen 
Programm:

19.06. Herzenslieder für schwere Zeiten – zum 350. Todestag von Paul Gerhardt 

03.07. Sommerfest

18.09. Musik liegt in der Luft

02.10.  Franz von Assisi – Ein Leben in Freude und 				  
	 Einfachheit

Café mit Herz | Samstag & Sonntag |
 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

Wir sind begeistert, wie das neue Café angenommen 
wird! Wegen des großen Andrangs öffnen wir in den 

Sommermonaten probeweise jeweils am Samstag und am 
Sonntag.

An folgenden Terminen freuen wir uns über viele Besucherinnen und Besucher. 
Wer uns einen Kuchen spenden möchte, darf sich gerne im Pfarramt melden: 

Sa 20.06.2026 | So 21.06.2026 
Sa 18.07.2026 | So 19.07.2026 
Sa 19.09.2026 | eventuell auch am So 20.09.2026

VORFREUEN
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Sommerfest Kretschmar-Huber-Haus |
12. Juni | 11 Uhr | Gemeindezentrum

Wir feiern mit den Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Kretschmar-Huber Hauses und ihren Angehörigen ein 
fröhliches Sommerfest mit Musik und leckerem Essen. Dazu 
lädt der Freundeskreis des Kretschmar-Hubers Hauses und die Stadtmission 
Karlsruhe ein. Wer die Arbeit des Freundeskreises kennenlernen möchte, darf 
gerne dazukommen. Wir sind stets auf der Suche nach Menschen, die sich im 
Seniorenheim ehrenamtlich engagieren möchten. 

Open Air Gottesdienst mit Seetaufe | 
Sonntag 21. Juni | Jägerhaussee
 
Wir freuen uns auf die Seetaufe am Jägerhaussee. Ein 
gemeinsamer Gottesdienst von Laurentius und Emmaus. 

Wer sich selbst oder sein Kind taufen lassen möchte und 
dafür eine besondere Location unter freiem Himmel sucht, ist 

bei der Seetaufe genau richtig. Bitte im Pfarramt melden. Wir feiern dort auch 
gerne Tauferinnerungen: für alle, deren Taufe bereits einige Zeit zurückliegt 
und sich Gottes Segen ganz neu zusprechen lassen möchten. Wir freuen uns 
über alle, die mit dabei sind.

Alle Achtung Schulung | 23. Juni 17-21 Uhr | Gemeindezentrum

Grenzen achten. Menschen stärken. Verantwortung übernehmen. 
Wir bieten eine "Alle Achtung" Schulung für Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in CVJM und Gemeinde (ab 16 Jahren) an.  „Alle Achtung“ macht Mut für 
einen respektvollen und sicheren Umgang miteinander. Die Schulung 
wird von CVJM Referent Philipp Gerber durchgeführt. Die Schulung 
ist offen für alle, die sich engagieren und mit dem wichtigen Thema 
"Schutz vor sexualisierter Gewalt" auseinandersetzen möchten.

Anmeldung unter cvjm-hagsfeld.de oder per QR-Code
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“Eternal Light” | Kammerchor Akkordarbeit | Sonntag 
21. Juni |  17:00 Uhr | Laurentiuskirche

Herzliche Einladung zum Konzert vom Kammerchor Akkordarbeit in der 
Laurentiuskirche. "Eternal Light" - mit der "Sunrise Mass" von Ola Gjeilo 
für Chor und Streichorchester, sowie a-cappella-Werken von Lauridsen, 
Whitacre, Esenvalds u.a. 

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Der Kammerchor besteht seit 2015 und ist aus einer Gruppe junger Menschen 
entstanden, die das gemeinsame Musizieren verbindet.

Der ambitionierte junge Chor legt Wert auf klangliche Präzision und hohe 
gesangliche Qualität. Das Repertoire umfasst klassische Musik im weiteren 
Sinne – also klassische Chorliteratur von der Barockzeit bis zur Gegenwart.

Akkordarbeit erarbeitet eigene Konzertprogramme gemeinsam mit Solisten 
und Instrumentalisten der Region und musiziert bei kirchlichen und privaten 
Veranstaltungen im Raum Karlsruhe.

Leiter und Mitbegründer des Ensembles ist Tobias Flick. 

Der Name Akkordarbeit geht auf den Komponisten 
Max Reger (1873-1916) zurück, der sich selbst vor über 

hundert Jahren als „Akkordarbeiter“ bezeichnete.

Gottesdienst beim ASV Sportfest | Samstag 
27. Juni | 17:30 Uhr | ASV Sportplatz

Gott ist überall – auch auf dem Sportplatz. Deshalb feiern 
wir einen Gottesdienst beim ASV-Sportfest: mit unserem 
Musikteam und packenden Fußballliedern und einem 
inspirierenden Impuls.  



VORFREUEN | 39 

Einweihung neues Grabfeld | Sonntag 28. Juni |
ca. 11:15 Uhr | Friedhof Hagsfeld

Herzliche Einladung zur Einweihung des neuen Grabfeldes auf 
dem Hagsfelder Friedhof. Gemeinsam mit Bürgermeisterin Bettina 
Lisbach, Matthias Vogel (Amtsleiter des Friedhofs- und Bestattungsamtes 
Karlsruhe) und Pater Thomas Maier wird das Grabfeld eingeweiht. 

Mitarbeiterfest | 10. Juli | 18 Uhr | Gemeindezentrum

Wir feiern Laurentius! Wir feiern unsere großartigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Gemeinde und CVJM! 
Wir sagen Danke und laden alle Ehrenamtlichen ein zum 
Mitarbeiterfest. Es wird bunt und lustig. Laurentius pur.

Regio-"Brunch"gottesdienst |So. 12.07. 

 Als Region machen wir uns auf den Weg zueinander und feiern miteinander 
„einen Gottesdienst“ der besonderen Art – an jedem Ort, mit allen Gemeinden, 
mit vier kurzen Impulsen und einem hoffentlich segensreichen Miteinander. Wir 
bleiben etwa eine halbe Stunde am jeweiligen Ort und reisen mit Rad, Auto oder 
Bahn dann weiter zur nächsten Gemeinde. Dazu bieten wir einen Fahrservice 
an. Wer irgendwo dazustoßen möchte, ist auch dazu herzlich eingeladen. 

•Um 9 Uhr geht es in der Luthergemeinde los mit einer „Espressoandacht“. 
•Um 10 Uhr gibt es in der Emmausgemeinde eine „Croissantandacht“. 
• Um 11 Uhr dürfen Sie sich in Zum Guten Hirten über eine „Marmeladenandacht“ 
   freuen. 
•Um 12 Uhr lassen wir unseren Brunchgottesdienst in Laurentius 
mit einer herzhaften Andacht ausklingen. 

Sie sehen, für das leibliche und geistige Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf Sie.
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VaKi | 17.-19. Juli | Neureut

Das Vater-Kind-Zeltwochenende findet im Juli auf dem Gelände des CVJM 
Neureut statt. Neben Action und Lagerfeuer, widmen wir uns gemeinsam ei-

nem Männerthema. Jeder Vater bringt für sich und seine Kin-
der ein eigenes Zelt mit. Essen und Getränke gibt's vor Ort.

Kinder können im Alter zwischen 5 und 13 Jahren und – 
sofern nichts anderes vereinbart – nur gemeinsam mit 
ihren Vätern teilnehmen. Fragen beantwortet Pfarrer 

Andreas Rennig. Anmeldung unter cvjm-hagsfeld.de

Sommerkirche im August | Gottesdienstbeginn jeweils 
um 10 Uhr

Im August feiern wir sonntags jeweils einen Gottesdienst 
in der Region. Thema in diesem Jahr: Kraut und Rüben – 
Pflanzen in der Bibel.

Wir organisieren einen Fahrdienst für Interessierte. 
Bei Bedarf bitte im Lauf des Julis im Pfarramt melden. 

Terminübersicht über die Sommerkirche:

02. August	 Andreas Rennig in der Emmausgemeinde in 			 
		  der Waldstadt (mit Taufen)

09. August	 Martina Tomaïdes in der Luthergemeinde in der Oststadt	

16. August	 Katinka Billau in der Laurentiusgemeinde in Hagsfeld	

23. August 	 Dirk Keller in der Luthergemeinde in der Oststadt

30. August	 Tina Blomenkamp in der Gemeinde zum Guten Hirten 		
		  (Rintheim)			 
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Rauszeit | 3.-7. August | Gemeindezentrum 

Wir laden Kinder im Alter 6-10 Jahren ein, eine spannende 
Rauszeit-Woche mit uns im Gemeindezentrum zu 
verbringen. Zwischen Spiel, Spaß und guter Gemeinschaft 
werden wir uns immer wieder Zeit für biblische Geschichten 
und Workshops aller Art nehmen. Wir freuen uns auf eine schöne 
Rauszeit-Woche! Die Freizeit ist bereits ausgebucht. 

Wir freuen uns aber über alle, die in der Woche für die Kinder und Mitarbeiter 
beten.

Laurentius auf der Kerwe | 13. September | 
Gottesdienst 10 Uhr | Entenrennen 14 Uhr

Gottesdienst 10 Uhr: Gemeinsam mit der Frauenschola von 
Bruder Klaus und dem Posaunenchor feiern wir einen fröh-
lichen festlichen ökumenischen Gottesdienst im Feuerwehr-
haus. Natürlich mit Kindergottesdienst.

Entenrennen 14 Uhr: Das große Entenrennen steht wieder vor der Tür! Am 
Sonntag, dem 13. September, ist es wieder soweit: Unser beliebtes Enten-
rennen auf der alten Bach startet um 14:00 Uhr! Ein Nachmittag voller Spaß, 
Spannung und guter Laune für Groß und Klein erwartet Euch.

Damit niemand leer ausgeht, haben wir die Zahl der Rennenten in diesem 
Jahr erhöht. Sichert Euch Eure Ente am besten vorab im Online-Vorverkauf – 
einfach über unsere Homepage oder per Scan des QR-Codes. Natürlich könnt 

Ihr auch wie gewohnt direkt vor Ort Enten kaufen.

Der Preis pro Ente beträgt 3 €. Tolle Gewinne warten auf 
die schnellsten Enten – mitmachen lohnt sich also doppelt!

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag.
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TÄGLICH

Offene Kirche 9:00 – 18:00 Uhr, Laurentiuskirche

MONTAG

Montagstreff für Senioren 14:15 Uhr, Gemeindezentrum

DIENSTAG

Gymnastik 10:00 – 11:00 Uhr. Begrenzte TN

MITTWOCH

Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren 10:00 - 11:30 Uhr, Gemeindezentrum

Andacht Atemholen 18:30 Uhr, Laurentiuskirche
Musikteam 19:30 – 21:30 Uhr, Laurentiuskirche

Teenkreis (ab 14 Jahren) 19:00 – 21:00 Uhr, Gemeindezentrum. 
Termine:  alle zwei Wochen

DONNERSTAG

Atemgymnastik 9:30 – 10:15 Uhr, Gemeindezentrum
Sturzprophylaxe 10:30 – 11:30 Uhr, Gemeindezentrum
Krümel-Spieletreff 
für Kinder von 1,5-4 Jahren 15:30 - 17:00 Uhr, Gemeindezentrum

Donnerstagsgebet (mit Abendmahl) gerade Woche: Laurentiuskirche, 17 Uhr. 
ungerade Woche: Zum Guten Hirten Rintheim, 17 Uhr

Posaunenchor 19:30 Uhr

FREITAG

Gemeindenachmittag
Wir organisieren gerne einen Fahrdienst für Sie!

14:30 Uhr, Gemeindezentrum. 
Termine: 19.06. | 03.07. | 18.09. | 02.10.

Mini-Jungschar (Schulanfänger - 
2. Klasse) 14:30 - 15:45 Uhr, Gemeindezentrum

Jungschar (ab der 3. Klasse) 16:00 – 17:30 Uhr, Gemeindezentrum

Boys Only (ab Klasse 3) monatlich, 17:30 – 19:30 Uhr. Gemeindezentrum. 
Termine: 26.06. | 24.07.

Girls Only (ab Klasse 3) monatlich 17:30 – 19:30 Uhr. Gemeindezentrum.  
Termine: 19.06. | 24.07.

SAMSTAG

Gebet für Gemeinde, Ort und Welt 11:00 Uhr, Laurentiuskirche

LaurentiusCafé mit Herz jeden 3. Samstag im Monat, 14:30 - 17:30 Uhr,  
20.06.|18.07. |19.09.

SONNTAG
Kindergottesdienst 10:00 Uhr, Treffpunkt: Laurentiuskirche

LaurentiusCafé mit Herz jeden 3. Sonntag im Monat, 14:30 - 17:30 Uhr, 
21.06.|19.07.

✂

GRUPPEN & KREISE



LAURENTIUSGEMEINDE | 43 ✂

JU
N

I

07.06. Gottesdienst mit Abendmahl Stefan Neumann 

14.06. Gottesdienst mit 50-Jahr-Feier der Gymnastik-
gruppe, mit Musikteam Andreas Rennig

21.06. Seetaufe am Jägerhaussee Andreas Rennig & 
Martina Tomaïdes

Sa 
27.06.

17:30 Uhr: Gottesdienst beim ASV Sportfest,
mit Musikteam Andreas Rennig

28.06.

Gottesdienst mit Erinnerung an das Richtfest beim 
Wiederaufbau der Laurentiuskirche vor 75 Jahren, 
im Anschluss Einweihung des neuen Grabfeldes 
auf dem Friedhof

Andreas Rennig

JU
LI

05.07. Gottesdienst Lutz Hemberger

12.07.

Brunch-Gottesdienst der Regio mit kleinen Snacks
9:00:    Cappuccino-Andacht in der Lutherkirche 
10:00:  Croissant-Andacht in der Emmauskirche 
11:00:  Marmeladen-Andacht in der Kirche “Zum          
.             Guten Hirten” 
12:00:  Herzhafte Andacht in der Laurentiuskirche

Tina Blomenkamp 
Martina Tomaïdes 
Katinka Billau
Andreas Rennig

19.07. Gottesdienst Dirk Keller

26.07. Gottesdienst mit Segnung der Schulanfänger, mit 
Musikteam Andreas Rennig

A
U

G
U

ST

02.08. Sommerkirche in der Emmauskirche 
in der Waldstadt mit Taufen Andreas Rennig

09.08. Sommerkirche in der Lutherkirche in der Oststadt Martina Tomaïdes

16.08. Sommerkirche in der Laurentiuskirche in Hagsfeld Katinka Billau

23.08. Sommerkirche in der Lutherkirche in der Oststadt Dirk Keller

30.08. Sommerkirche in der Kirche “Zum Guten Hirten” 
in Rintheim Tina Blomenkamp

SE
P

T

06.09. Gottesdienst Stefan Neumann

13.09. Ökumenischer Kerwe-Gottesdienst im Feuerwehr-
haus mit Frauenschola und Posaunenchor Andreas Rennig

jeden Sonntag um 10:00 Uhr mit Kindergottesdienst und Kirchkaffee

GOTTESDIENSTE
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WIR SIND AUF DEM WEG
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„Eintauchen statt Zuschauen“

In Rintheim und in der Waldstadt wa-
ren wir nacheinander beide im Ältes-
tenkreis tätig, seit Jahren führt Cord 
durch die Gemeindeversammlung. Wir 
haben uns in der Emmaus-Wander-
gruppe engagiert und zusammen mit 
Christiane Ihle Seniorennachmittage 
durchgeführt. Beides brach durch „Co-
rona“ leider auseinander.

Unser besonderes Interesse:

Neben Familie und Praxis führten uns 
schon früh Reisen in ferne und fremde 
Welten. Mit einem Freundeskreis - ge-
gründet als „Rintheimer Weltenbumm-
ler“ - haben wir seit 1986 außerdem 
alle 2 Jahre Reisen bis nach Laos und 
Kambodscha unternommen. Unsere 
Devise beim Reisen: Eintauchen statt 
Zuschauen, Kulturen wirklich hautnah 
erleben. Ganz wichtig bei den Begeg-

W   	 em Gott will rechte 
Gunst erweisen, den 
schickt er in die weite 
Welt

Wir sind dankbar, dass wir diese Gunst 
erleben durften! Reisen ist das eine, 
wichtig für uns sind aber die vielfälti-
gen Begegnungen „draußen“ wie auch 
hier zu Hause. Unser ganzes Leben ha-
ben wir beruflich, beim Sport wie auch 
privat mit Menschen zu tun gehabt.

Was uns glücklich macht…

1980 sind wir nach Karlsruhe gezogen, 
zuerst nach Rintheim, seit 1995 in die 
Waldstadt. Cord gehört dem Johanni-
terorden an, und zusammen mit der 
Hilfsgemeinschaft haben wir über 30 
Jahre Hilfsgüter nach Ostpreußen ge-
schickt und Transporte mitbegleitet. 

MENSCH EMMAUS

Doris und Cord v. Restorff sind gern mit leichtem Gepäck unterwegs – nicht 
nur im Koffer, sondern auch im Herzen. Seit Jahrzehnten reisen sie in ferne 

Länder, begegnen Menschen auf Augenhöhe und tauchen tief in fremde 
Kulturen ein. Was sie antreibt, ist nicht das Ankommen, sondern das Er-

leben: Begegnungen, die bleiben, und Erfahrungen, die den Blick weiten. 
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„Eintauchen statt Zuschauen“

nungen mit fremden Menschen und 
Naturvölkern: auf Augenhöhe und mit 
Respekt gegenübertreten, die Würde 
des anderen achten! Wir erlebten Tra-
ditionen und Rituale, die leider zuneh-
mend untergehen. Nur so konnten und 
können unsere zum großen Teil preis-
gekrönten Filme entstehen.

Ein Wunsch, den wir im Gepäck haben, 
wenn wir unterwegs sind:

Es wäre schön, wenn auch andere er-
leben dürften, wie Geister, fremde Göt-
ter, Ahnenkult und die verschiedenen 
Glaubensvorstellungen so wie auch 
uns als Reisende immer wieder in ihren 
Bann ziehen. Wir erfahren aber auch, 
wieviel Schaden - neben den vielen 
positiven Seiten - durch die christliche 
Missionierung bei den verschiedenen 
Völkern angerichtet wurde.

Wenn wir der Welt etwas geben könn-
ten, wäre das:

Es ist nie gut, wenn Menschen ande-
ren Menschen und Völkern gewaltsam 
das Heil bringen wollen! Ein großer 
Wunsch: alle Menschen im Kleinen wie 
im Großen sollten friedlich mit-und un-
tereinander leben!

Wenn wir Emmaus etwas von unseren 
Reisen mitbringen könnte, wäre das:

Neugier, Toleranz und Gleichmut sind 
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kurz & 
knapp
DORIS &  
CORD

Doris und Cord v. Restorff

angesagt, wenn man Reisen ins Un-
bekannte unternimmt. Man sollte sich 
hüten, alles mit Zuhause zu verglei-
chen. Entschädigt und belohnt wird 
man mit unvergesslichen Erlebnissen 
und Begegnungen, die das eigene Le-
ben so bereichern!

Eine himmlische Begegnung auf einer 
unserer Reisen:

Eine „himmlische Begegnung“ erlebten 
wir im Herbst 2025 in Nepal in einem 
buddhistischen Kloster. Zusammen mit 
den Mönchen und den z.T. noch sehr 
jungen Novizen durften wir für 3 Tage 
ihre Glaubenswelt erleben.

Gibt es nach all den Reisen noch ein 
Lieblingsziel?

Wir sind froh und dankbar für all das 
Erlebte und dass wir alles gesund 
und heil überstanden haben! Viele 
Länder und Gegenden sind aus 
welchen Gründen auch immer 
nicht mehr zu bereisen. Besonders 
beeindruckend waren für uns durch 
ihre Ursprünglichkeit: die große Insel 
Papua-Neuguinea und die Staaten in 
Zentralafrika. Dort suchen wir auch 
unser nächstes Lieblingsziel.

Was lernen wir?

Nicht unbedingt ein 5-Sterne Hotel 
ist ein Garant für eine besondere 

Reise. Oft eine einfache Unterkunft 
oder mal auch ein Zelt versprechen 
Begegnungen mit Menschen oder auch 
eine beglückende Naturlandschaft in 
einer fremden Welt.

Wohin reisen wir beim nächsten 
Filmabend am Donnerstag den 19. 
November?

Nach Albanien, Indien, Chile, Äthiopien, 
Nepal, Papua-Neuguinea
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Cord Tee in allen Variationen, Doris Kaffee 

Cord liest gern auf Englisch Krimis, Doris Romane

Cord träumt von anregenden Spieleabenden, Doris von 
fernen Welten

Beide freuen sich über Treffen mit der Familie und 
Freunden

Es ist immer wieder schön, zu Hause in der Waldstadt 
zu sein

Cord liebt Hunde, Doris eigentlich keines von beiden

LIST GERNE

TRÄUMT VON

WIR FREUEN UNS 
ÜBER

KAFFEE ODER TEE

LIEBLINGSORT

HUND ODER     
KATZE

SAVE THE DATE

Emmauskirche wird zum Kinosaal 

Doris und Cord von Restorff laden 
gemeinsam mit den engagierten 
Helfer*innen des Karlsruher Film- und 
Videoclubs herzlich zum traditionellen 
Filmabend in der Emmauskirche ein. 

Vor dem Altar stehet wieder eine 
beeindruckende, rund 6 m breite 
Leinwand.

Den Auftakt bildet eine gemütliche 
Bewirtung mit köstlichen Canapés 

und Getränken, vorbereitet vom 
erfahrenen Küchenteam.

Anschließend nehmen wir Sie mit auf 
eine filmische Reise rund um die Welt. 

Termin: Donnerstag, 19. November. 

An diesem Abend führt uns unsere 
filmische Reise nach Albanien, 
Indien, Chile, Äthiopien, Nepal und 
Papua-Neuguinea – lassen Sie sich 
überraschen und begleiten Sie uns 
auf diese spannende Reise rund um 
die Welt.

Herzliche Einladung zu einem 
besonderen Abend!
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ZURÜCKBLICKEN

Konfi-Projekte
Die Jugendlichen sollten sich in die-
sem Jahr bei unterschiedlichen Pro-
jekten engagieren, um vom christ-
lichen Glauben nicht nur zu hören 
und darüber zu diskutieren. Beim 
Müllsammeln beispielsweise bei der 
Aktion „City Cleaners“ sammelten 
die Konfis der Region Müll, vor al-
lem eine beeindruckende Menge an 
Zigarettenkippen und setzten die Be-
wahrung der Schöpfung in die Tat um. 
Bei der Lebensmittelausgabe unter-
stützten die Jugendlichen den Bürger-
verein der Waldstadt tatkräftig beim 
Einsatz für bedürftige Menschen. Im 
Adventwurde für die drei Gemeinden 
gebacken verkauft.

Die Fastenaktion 
„7 Wochen Ohne“
Immer Dienstag abends in der Passions-
zeit trafen wir uns im Gemeindehaus 
zu einem Impuls „Mit Gefühl – ohne 
Härte“ und machten uns so mit der 
Fastenaktion 7 Wochen ohne auf den 
Weg durch die Fastenzeit. Die Abende 
waren geprägt von einer Einstimmung 
auf das Thema des Abends, einem kur-
zen Impuls, gemeinsamen Singens und 
Betens, vor allem aber vom Austausch 
zu Fragen rund um den Schwerpunkt 
der jeweiligen Woche. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.
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Weltgebetstag der Frauen

Nigeria – Weltgebetstag der Frauen 

Unter dem Motto „Kommt! Bringt 
eure Last“ feierten wir in Emmaus ge-
meinsam mit Frauen aus St. Hedwig 
den diesjährigen Weltgebetstag. Die 
Worte aus Matthäus 11 standen dabei 
im Mittelpunkt und machten die Hoff-
nung sichtbar, die Frauen aus Nigeria 
inmitten schwieriger Lebensumstän-
de trägt. Im Anschluss an den ökume-
nischen Gottesdienst lud ein liebevoll 
vorbereitetes landestypisches Buffet 
zum Verweilen ein und bot Raum 
für Begegnung und gute Gespräche. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Organi-
satorinnen, Köchinnen, Bäckerinnen 
sowie allen Helferinnen und Helfern 
und der musikalischen Begleitung für 
ihr großes Engagement.

Jubelkonfirmation

Die Jubelkonfirmation wurde für 
uns plötzlich ganz persönlich, als wir 
selbst – 50 Jahre nach unserer Kon-
firmation – in der Emmauskirche fei-
erten. Der Gottesdienst mit Predigt, 
Erinnerungen, Segnung, Abendmahl 
und Musik – sogar mit einem Hauch 
der 70er – hat uns sehr berührt. Beim 
anschließenden Beisammensein mit 
Sekt und Leckereien klang der Tag in 
fröhlicher Runde wunderbar aus.
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Karwoche und Ostern in 
Emmaus

Mit einem Familiengottesdienst rund 
um zwei ganz unterschiedliche Kö-
nige starteten wir an Palmsonntag 
in die Karwoche, erlebten an Grün-
donnerstag bei der „Nacht der ver-
löschenden Lichter“ wie sich Jesu 
Freunde von ihm abwendeten und es 
mit jeder verlöschenden Kerze immer 
dunkler wurde. Am Karfreitag mit-
gestaltet vom Holzflötenensemble 
und Orgel, verlosch mit der Kreuzi-
gungserzählung auch die Osterkerze. 
Der Ostermorgen wurde dann in der 
Frühe erlebbar, als die zwei Täuflinge 
die neue Osterkerze in die Dunkelheit 
kurz nach 6 Uhr trugen und das Licht 
dann nach und nach in der Kirche 
weitergegeben wurden, stimmig mit-
gestaltet von Sängerinnen des Sing-
kreis und Klavier. Um 10 Uhr machte 
unser Bläserensemble die Osterfreu-
de gemeinsam mit der Orgel hörbar. 
An Ostermontag feierten wir dann 
mit dem Kirche-Kunterbunt-Team und 
zahlreichen Gottesdienstbesuchern 
einen fröhlichen Familiengottesdienst 
mit anschließenden Stationen und 
Ostereiersuchen bei bestem Oster-
wetter. 
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Emmaus Frauentreff

Der gemeinsame Besuch der 
Installation „The Cage“ in der 
Stadtkirche löste bei der Betrachtung 
des etwa 5 m hohen und 8 m langen 
Käfigs - aus 500 im Irak handgefertigten 
Vogelkäfigen aufgebaut - in uns 
Frauen Gedanken über die eigene 
Situation aus: Bin oder war ich schon 
einmal in einem Käfig gefangen, (seit) 
wann empfinde ich das so, wer oder 
was ist dafür verantwortlich und wie 
komme ich wieder heraus? Oder ist 
der Käfig vielleicht mein Schutz? Der 
in Karlsruhe lebende Künstler Fahar 
Al-Salih will mit seiner Installation eine 
Botschaft vermitteln: Erfahrungen 
mit Begrenzung und Freiheit. Gute 
und ernsthafte Gespräche fanden 
im Anschluss bei einem gemütlichen 
Zusammensein statt. Auch die 
zufällige Begegnung mit Frau Enke-
Kupffer in der Stadtkirche war für uns 
bereichernd und ergab dazu noch 
die schönen Fotos unserer Gruppe! 
Vielen Dank!,

Pflanzen-Tauschbörse

Bei der Pflanzen‑Tauschbörse kamen 
Menschen verschiedener Generatio-
nen zusammen und tauschten Zimmer-
pflanzen, Blumen, Kräuter und sogar 
Himbeeren – begleitet von lebendigem 
Austausch und gemeinsamer Freude 
am Gärtnern.
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Konfirmation

Ein Liedblatt mit viel mehr abgedruck-
ten Namen als Konfis in die Kirche 
eingezogen sind,  drei Orte,  drei Kon-
firmationen, aber eine gemeinsa-
me  Konfizeit. In diesem Jahr  haben 
sich Jugendliche aus den drei Gemein-
den Emmaus, Luther und Zum Guten 
Hirten  miteinander  auf den Weg  ge-
macht. Begonnen hat jede Gemeinde 
zunächst für sich. Nach den Herbst-
ferien wurden wir dann eine große 
Gruppe, die am 26.04. gemeinsam 
den Abendmahlsgottesdienst gestal-
tet hat, mit dem, was den Jugend-
lichen am Glauben wichtig ist. Am 2. 
Mai in Luther, am 3. Mai in Emmaus 
und am 10. Mai in Zum Guten Hirten 
haben wir dann das JA zum Glauben 
gefeiert und den Jugendlichen Gottes 
Segen zugesprochen.
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Konzert „Emmaus Voices & 
Friends“ 

Beim diesjährigen Konzert von 
Emmaus-Voices & Friends wirkte 
der Chor KANON e.V. und die 
Marchingband Waldbronn mit.

Der Chor KANON e. V. unter der 
Leitung von Yurika Waseda bot ein 
fein abgestimmtes Repertoire. Die 
Marchingband Waldbronn unter der 
Leitung von Steffen Dix präsentierte 
schwungvolle Musik. Am Ende 
des Konzertes sagen beide Chöre 
gemeinsam; mit „Amazing Grace“ und 
„Wonderful Merciful Savior“ sorgten 
die Sänger*innen für einen schönen 
Abschluss. Die Gesamtleitung hatte 
Chie Honda.

Musik und Lesung

Mit beschwingter Flötenmusik und 
stimmungsvollen Texten wurde der 
Abend „Musik und Lesung“ zu einer 
besonderen Frühlingsauszeit. Das Holz-
flötenensemble unter der Leitung 
von Kirsten Christmann und Martin                                       
Heidecker begeisterte mit abwechs-
lungsreichen Musikstücken, während 
Frau Tomaïdes mit ausgewählten Le-
sungen eine warme und nachdenkliche 
Atmosphäre schuf. Viele Besucherinnen 
und Besucher genossen die besondere 
Stimmung des Abends.
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Frauentreff | 3. Montag im Monat | 19:00 Uhr

Am 3. Montag im Monat treffen sich Frauen im Gemeindezentrum der 
Emmauskirche zum geistigen Austausch. Gemeinsam suchen sie nach 
Aktivitäten, Unternehmungen und Themen, die sie interessieren. Jede trägt 
mit ihren Ideen und Möglichkeiten zum Gelingen der Gemeinschaft bei. Auch 
Sie sind herzlich willkommen.

Mo., 15.06. 	 „Organisch“ – ein kleiner Blick in unseren Körper und in den 	
		  gleichnamigen Bestseller von Julia Enders.

Mo., 20.07. 	 Sommerfest in Emmaus

Mo., 21.09	 N.N.

Änderungen vorbehalten! Informationen siehe auch 
auf der Homepage der Emmausgemeinde

Tauffest am Jägerhaussee | So. 21.06. | 10 Uhr

Wir laden herzlich zur Seetaufe am Jägerhaussee ein – einem gemeinsamen 
Gottesdienst der Gemeinden Emmaus und Laurentius unter freiem Himmel.
Wer sich selbst oder sein Kind taufen lassen möchte und dabei eine besondere 
Atmosphäre am See sucht, ist herzlich willkommen. Auch Tauferinnerungen 
sind möglich: für alle, deren Taufe schon länger zurückliegt und die Gottes 
Segen erneut bewusst empfangen möchten.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

Wir freuen uns auf eine lebendige Feier und auf alle, die 
diesen besonderen Gottesdienst mit uns teilen

VORFREUEN
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Filmabend | jeden 4. Freitag | 19:00 Uhr 

Fr., 26.06. | Vincent will meer

FSK 6 | Regie: Ralf Huettner | 2010 | Deutschland | 1h 30 min. 
Vincent begibt sich gemeinsam mit zwei ungewöhnlichen Begleitern 
auf eine Reise ans Meer, die zunächst gegen alle Regeln verstößt. Unterwegs 
entsteht eine berührende Mischung aus Humor, Freundschaft und der Suche 
nach Selbstbestimmung. Ein warmherziger Roadmovie mit leisen und starken 
Momenten.

Fr., 31.07. | Mama Afrika – Miriam Makeba 

FSK o. A. | Regie: Mika Kaurismäki | 2011 | Deutschland / Südafrika / Finnland 
| ca. 92 min.Der Dokumentarfilm zeichnet das Leben der südafrikanischen 
Sängerin Miriam Makeba nach, die als „Mama Afrika“ weltweite Bekanntheit 
erlangte. Mit Musik, Archivmaterial und persönlichen Einblicken zeigt der Film 
ihre kulturelle Wirkung und ihre Rolle als Stimme für Menschlichkeit und Würde. 
Ein eindrucksvolles Porträt einer außergewöhnlichen Künstlerin.

Fr., 25.09. | Die leisen und die großen Töne

FSK 0 | Regie: Emmanuel Courcol | 2024 | Frankreich | 1h 38 min | 19:00 Uhr 
Zwei sehr unterschiedliche Lebenswege kreuzen sich durch die gemeinsame 
Sprache der Musik. Der Film erzählt feinfühlig von Nähe, Brüchen und dem, 
was Menschen verbindet. Eine ruhige, zugleich kraftvolle Geschichte über das 
Zuhören und die großen Momente im Kleinen.

Gemeindeversamlung | So. 14.06.

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung im 
Anschluss an den Gottesdienst. Wir informieren über die 
laufende Gemeindearbeit, beantworten auch gerne Ihre 
Fragen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer. Hauptthema 
wird die Renovierung des Gemeindezentrums sein.
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Kirche Kunterbunt | So 28.06. | 11:00 Uhr

Kirche Kunterbunt ist ein ökumenisches Angebot für Kinder zwischen 5-12 Jah-
ren mit ihren Bezugspersonen - egal ob Mama, Papa, Oma, Opa, Pate, Nachbar 
oder große Geschwister... und natürlich sind auch die kleineren Geschwister 

herzlich willkommen. Von 11 bis 14 Uhr will die Kirche Kun-
terbunt Zeit füreinander schenken, motivieren, den Glau-

ben gemeinsam zu entdecken. Es soll Spaß machen und 
einladend sein.

Miteinander wird entdeckt, ausprobiert, gebastelt, ge-
malt, der Glaube gefeiert und gegessen. Ihr habt Interesse, 

daran teilzunehmen oder selbst mitzugestalten? Dann mel-
det Euch im Pfarramt.  

Offene Singkreis KlangGebet 
So 21.06. | 18:00 Uhr

Der Offene Singkreis KlangGebet lädt zum Mitmachen ein. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Wer kommt, singt mit, hört zu, probiert aus und findet seinen 
eigenen Klang im gemeinsamen Gebet.

Wir entdecken Klangräume im Innen und Außen, singen Lieder und Kanons und 
freuen uns an den klaren Klängen, die entstehen.

• So., 21.06.2026 | 18:00 Uhr | Emmausgemeinde

• So., 19.07.2026 | 18:00 Uhr | Emmausgemeinde

• So., 27.09.2026 | 18:00 Uhr | Emmausgemeinde

Herzlich willkommen! 

Leitung: Heidrun Johanna Plesch.
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Musik und Lesung | Fr 03.07. und 31.07. | 19:00 Uhr | Em-
mauskirche Waldstadt

Zwei Sommerabende, die nachklingen: Bei „Musik und Lesung“ in der 
Emmauskirche verbinden sich klassische Klänge mit inspirierenden Texten.

Am 3. Juli musiziert das Quatuor Avium mit Werken u. a. von Giardini, Palestrina 
und Stamitz. Dazu liest Klaus Nagorni aus seinem neuen Buch „Zum Frühstück 
ein Stück Hoffnung“.

Am 31. Juli erwartet Sie ein barockes Programm mit 
Musik von Vivaldi, Marcello und Bach, gestaltet von 
einem hochkarätigen Ensemble rund um Barockposaune, 
Violoncello, Laute und Cembalo.

Eintritt frei

Regio-"Brunch"gottesdienst |So. 12.07. 

Als Region machen wir uns auf den Weg zueinander und feiern miteinander 
„einen Gottesdienst“ der besonderen Art – an jedem Ort, mit allen Gemeinden, 
mit vier kurzen Impulsen und einem hoffentlich segensreichen Miteinander. Wir 
bleiben etwa eine halbe Stunde am jeweiligen Ort und reisen mit Rad, Auto oder 
Bahn dann weiter zur nächsten Gemeinde. Dazu bieten wir einen Fahrservice an. 
Wer irgendwo dazustoßen möchte, ist auch dazu herzlich eingeladen. 

•Um 9 Uhr geht es in der Luthergemeinde los mit einer „Espressoandacht“.
•Um 10 Uhr gibt es in der Emmausgemeinde eine „Croissantandacht“.
•Um 11 Uhr dürfen Sie sich in Zum Guten Hirten über eine
„Marmeladenandacht“ freuen.
• Um 12 Uhr lassen wir unseren Brunchgottesdienst in Laurentius
mit einer herzhaften Andacht ausklingen.

Sie sehen, für das leibliche und geistige Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Sie.
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Kantatengottesdienst in der Emmauskirche | So 19.07. | 
10:00 Uhr

Ein Gottesdienst, der die Seele zum Schwingen bringt: Im Kantatengottesdienst 
erklingt die Bachkantate „Was willst du dich betrüben“ (BWV 107) – ein 
musikalischer Trostspender voller Tiefe und Zuversicht.

Gestaltet wird der Gottesdienst von Solistinnen und Solisten 
sowie der Karlsruher Seniorenkantorei und dem Waldstadt 
Kammerorchester unter der Leitung von Lukas Ernst und 
Norbert Krupp. Die Liturgie übernimmt Martina Tomaïdes. 

Ein besonderer Gottesdienst für alle, die Musik nicht nur 
hören, sondern erleben möchten.

Sommerkirche | 10 Uhr

Im August feiern wir unsere Sonntagsgottesdienste 
gemeinsam in der Region.

Das diesjährige Thema lautet: „Kraut und Rüben – Pflanzen in der Bibel“.

Für alle Interessierten wird ein Fahrdienst organisiert. Bitte melden Sie sich bei 
Bedarf im Laufe des Julis im Pfarramt.

Terminübersicht Sommerkirche 2026:

• 02. 08 |Andreas Rennig |Emmausgemeinde - Waldstadt (mit Taufe)

• 09. 08 | Martina Tomaïdes | Luthergemeinde - Oststadt

• 16. 08 | Katinka Billau | Laurentiusgemeinde - Hagsfeld

• 23. 08 | Dirk Keller|Luthergemeinde - Oststadt

• 30. 08 | Tina Blomenkamp, Gemeinde zum Guten Hirten - Rintheim
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Theaterbegeisterte aller Generationen gesucht

Die Karlsruher Spielgemeinde in der Emmauskirche sucht noch 
Mitspieler/innenaus allen Altersgruppen die beim neuen 
Theaterstück mit spielen wollen. Der Inhalt und die Rollen 
werden ein aufregendes Bild von Menschen und Orten der 
Gegenwart wiederspiegeln.

Die Proben sind am Mittwoch Abend in der Kirche.

Bitte melden bei Heide Harmsen heiharm@web.de

Save the Date: Ladies Night |
Fr. 25.09. | 19:00 Uhr

Manchmal braucht es einfach einen Abend nur für uns – 
zum Durchatmen, Auftanken und Verbinden.

Herzliche Einladung zu unserer Ladies Night unter dem Thema 
„Dich schickt der Himmel“: Frauen aus Hagsfeld, Rintheim, Oststadt und 
Waldstadt laden zu einem himmlisch schönen Abend ein.

Freu dich auf Inspiration, Musik, Genuss für den Gaumen, Kreativität, 
Gelegenheit zum Stöbern am Büchertisch und Zeit für echte Begegnungen und 
neue Verbindungen.

Komm gerne mit einer Freundin oder einfach so – du bist herzlich willkommen! 
Anmeldung erwünscht.

Save the Date: Fr. 25.03. | 19:00 Uhr
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Save the Date: Segensgottesdienst | So 11.10. | 18:00 Uhr

Nach der schönen und segensreichen Erfahrung im letzten 
Jahre laden wir auch in diesem Jahr wieder herzlich zu 
unserem Segensgottesdienst ein.

An diesem besonderen Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich persönlich Gottes Segen zusprechen zu 
lassen – unabhängig von Lebenssituation oder Alter. Dieses 
Angebot gilt für alle, die sich danach sehnen.

Fotowettbewerb: „Dein Blick auf Emmaus“
 
Wie sieht Emmaus durch deine Augen aus? Gesucht werden kreative Bilder, 
besondere Momente und ungewöhnliche Perspektiven rund um unsere 
Gemeinde, ob fotografiert oder gemalt.

Alle Bilder werden im Advent ausgestellt und erscheinen in einem Emmaus-
Kalender.

Mitmachen:

Einsendeschluss: 31.10.2026
Per E-Mail an: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de
Bitte Namen und ggf. einen Bildtitel angeben

Mit der Einsendung erklärt ihr euch einverstanden, dass die Bilder im 
Gemeindebrief, Kalender, bei Ausstellungen und in unseren Medien verwendet 

werden dürfen.

Wir freuen uns auf euren Blick auf Emmaus. Vor allem, 
weil  die Sicht auf die Kirche ab Herbst vermutich durch ein 
Gerüst versperrt sein wird.
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Wir benötigen Ihre Hilfe

Gerne unterwegs? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! 
Wir suchen zuverlässige Helferinnen und Helfer für drei 
wichtige Aufgaben:

• Geburtstagsbriefe überbringen:  Dessauer Str. |Dresdner Str. |Eisenacher Str.|
Erfurter Str. | Glogauer Str. 1-9 |Gothaer Str. |Hallesche Allee |Hofäckerstr.|
Jenaer Str. |Kösliner Str. gerade | Kösliner Str. ungerade | Wehlauer Str. ungerade.

• Gemeindebrief austragen (4x im Jahr): Breslauer Str. 3 |10-28 Insterburger Str. 35 |
Kösliner gerade  2-58, 66-108| Tilsiter ungerade 7-17.

Auch einzelne Hausnummern sind möglich. Jede Hilfe zählt! Weitere Infos im 
Pfarramt.

Pipes, Pop und Poesie | Orgel-Matinee am 16. 
Deutschen Orgeltag | So. 13.09.2026 | 
11 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst.

Frank Eichler spielt Orgelwerke der Romantik  und unserer 
Zeit. Dauer ca. 30 Minuten. Im Anschluss an die Orgel-Matinee 

besteht die Möglichkeit an einer Orgelführung teilzunehmen, 
verbunden mit einem Blick auf die Orgelempore und in das innere der Orgel.

Wir suchen DICH! 

Singen macht glücklich! Die Emmaus Voices suchen neue 
Sängerinnen und Sänger. Egal ob mit oder ohne Chorerfahrung: 
Wenn du Freude an Gospelmusik und Lust auf Gemeinschaft 
hast, bist du bei uns genau richtig.

Proben: dienstags von 20:00 bis 21:30 Uhr in der Emmauskirche 
Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf dich!
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TÄGLICH AUSSER MITTWOCHS

FairTeiler K35 Foodsharing in der Gartenhütte des Gemeindezentrums

MONTAG

Frauentreff 19:00 Uhr, Gemeindezentrum. Immer am 3. Montag im 
Monat um 19 Uhr. Kontakt: Ute Buckel, Tel. 689274

DIENSTAG

Quiltgruppe Karlsruhe monatlich, 18:30 Uhr, Gemeindezentrum. 
Kontakt: Susanne Dopf, Tel. 481828

Holzflöten-Ensemble 19:30 Uhr, Gemeindezentrum
Kontakt Heidi Eidloth, Tel. 670696

Gospelchor 20:00 Uhr, Gemeindezentrum. 
Kontakt Simone Scheuble-Qaqunda, Tel. 0176 54496294

MITTWOCH

Konfis die neue Jahrgang startet bald. Infoabend am 17.06.

Theatergruppe
Karlsruher Spielgemeinde

19:30 bis 22 Uhr, Gemeindezentrum
Kontakt: Heide Harmsen, Tel 60285350

DONNERSTAG

Krabbelgruppe 9:30 Uhr, Gemeindezentrum
Kontakt Hongmin Yin, Tel. 0152 23739337

SAMSTAG

Meditationsgruppe 08:00 Uhr, Gemeindezentrum
Leitung/Kontakt: Ursula Borchers, Tel. 681828

SONNTAG

Kirchencafé Im Anschluss an den Gottesdienst
Termine: 14.06. | 12.07. | 02.08.

Offener Singkreis KlangGebet 18:00 Uhr, Gemeindezentrum. Leitung Johanna Plesch.
Termine: 21.06. | 19.07. | 27.09

✂

GRUPPEN & KREISE
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GOTTESDIENSTE
jeden Sonntag um 10:00 Uhr

JU
N

I

7.6. Gottesdienst mit Abendmahl Eberhard Weber

14.6. Gottesdienst mit Kirchenkaffee & 
Gemeindeversammlung Martina Tomaïdes

21.6. Gottesdienst Seetaufe Martina Tomaïdes 
& Andreas Rennig

28.6. Gottesdienst Dirk Keller

JU
LI

5.7. Gottesdienst Nicola Enke-Kupffer

12.7.

Brunch-Gottesdienst der Regio mit kleinen Snacks
9:00  :  Cappuccino-Andacht in der Lutherkirche 
10:00:  Croissant-Andacht in der Emmauskirche 
11:00:  Marmeladen-Andacht in der Kirche  
              “Zum Guten Hirten” 
12:00:  Herzhafte Andacht in der Laurentiuskirche

Tina Blomenkamp 
Martina Tomaïdes 
Katinka Billau
Andreas Rennig

19.7. Kantatengottesdienst
mit Kirchenkaffe Martina Tomaïdes

26.7. Gottesdienst mit Tauferinnerung Martina Tomaïdes

A
U

G
U

ST

2.8. Sommerkirche in Emmaus mit Kirchenkaffee Andreas Rennig

9.8. Sommerkirche in Luther Martina Tomaïdes

16.8. Sommerkirche in Laurentius Katinka Billau

23.8. Sommerkirche in Luther Dirk Keller

30.8. Sommerkirche in Zum Guten Hirten Tina Blomenkamp

SE
P

T.

6.9. Gottesdienst mit Abendmahl Martina Tomaïdes

13.9. Gottesdienst, im Anschluss Orgelmatinee mit 
Frank Eichler Martina Tomaïdes



| FREUD & LEIDFELD & WALD
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G E M E I N D E
Laurentius

G E M E I N D E
Emmaus
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AUF GUTE NACHBARSCHAFT

Zum guten Hirten Rintheim

So., 14.06. | 15 - 18 Uhr | Spielplatz-
kirche beim Spielplatz und auf der 
Terrasse des AWO-Wohncafés (Heil-
bronner Straße 22). Für Groß und 
Klein: Spiel und Spaß, Singen und Se-
gen, Waffeln und Getränke.

Fr., 19.06. | 16 - 19 Uhr | Ökumeni-
scher Feierabend für Groß und Klein 
im Gemeindehaus Zum Guten Hirten, 
Rintheimer Hauptstr. 79a. Eingeladen 
sind alle, die Lust auf Gemeinschaft 
haben.

So., 05.07. | ca. 11.30 Uhr Gemein-
defest der Gemeinde Zum Guten Hir-
ten mit reichhaltigem kulinarischem 
Angebot und verschiedenen Statio-
nen für Kinder, Start nach dem Got-
tesdienst. Herzliche Einladung!

Luthergemeinde Oststadt

Mi., 10.06. | 20:00 Uhr | Lutherfo-
rum: Soli Deo Gloria. Musikalische 
Biografie von Johann Sebastian Bach 
und Martin Luther mit dem Gitarris-
ten Volker Luft (Ort: Lutherkirche).

Sa., 13.06. | 18:00 Uhr | Buch und 
Segen. Einfach hinsetzen, Ruhe fin-
den, loslassen, was so war und was 

mich noch beschäftigt. Stille und Mu-
sik in der Lutherkirche. Ein Buch.

Sa., 20. 06. I 18:00 Uhr I Evensong 
– ein ökumenisches Abendlob Wir 
feiern den Evensong nach anglikani-
scher Tradition als Abendgebet mit 
einem besonderen musikalischen 
Schwerpunkt, es ist immer mindes-
tens ein Chor dabei. Es singen die 
Schola St. Bernhard und die Kantorei 
der Lutherana. Dieser Evensong fin-
det in der benachbarten kath. Kirche 
St. Bernhard statt.

Sa., 11. 07. I 11:00 Uhr, So. 12. 07. 
I 16:00 Uhr, Mo. 13. 07. I 10:00 Uhr 
MOtZ und ARTi – ein Kindermusical 
von Wolfgang König und Veronika te 
Reh. Die Chorschule der Lutherana 
führt im Sommer wieder ein großes 
szenisches Musical auf – diesmal geht 
es um Wolfgang A. Mozart, lebendige 
Mozartkugeln u.v.m. Das Musical ver-
bindet eingängige Lieder, lebendige 
Dialoge und farbenfrohe Szenen zu 
einem Erlebnis für die ganze Familie.

Mi., 22.07. | 20:00 Uhr | Lutherfo-
rum: Weinprobe. Weinprobe mit 
Maurizio Grilli im Luthersaal.

So., 26.07. | 10:00 Uhr | Gottes-
dienst mit Sommer-Segen, anschlie-
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ßend kleines Sommer-Fest.

Fr., 24.07. | 20:00 Uhr | Ökumeni-
sche Terrassengespräche Gemütlich 
und ökumenisch auf der Terrasse sit-
zen und über spannende Fragen dis-
kutieren. Fr. 18.09. St. Bernhard.

So., 13. 09. I 14:00 Uhr Orgelkurzkon-
zert zum Tag des offenen Denkmals 
und im Rahmen der Karlsruher Orgel-
spaziergänge – an der Mönch-Orgel 
spielt Dorothea Lehmann-Horsch, 
anschl. Einladung zur Orgelführung.

So., 20.09. | 20. ökumenische Ge-
meindewanderung..

Quartiersprojekt 
Waldstadt

Sprechzeiten im Mitmach-Laden 
Waldstadt, Königsberger Straße 37: 
Di. 14-17 Uhr, 1. und 3. Do.: 9:30-
12:30 Uhr, Fr.: 10-13 Uhr und nach 
Vereinbarung | Tel. Erreichbarkeit: 
Mo.: 10-13 Uhr, Mi.: 13-15 Uhr |Tel.: 
0721 40242125 | E-Mail: quartier-
sprojekt-waldstadt@b-lv.de.

Jeden Dienstag (außer in den Schul-
ferien) | 14 Uhr| Das Ideenbüro der 
Ernst-Reuter-Schule im Mitmach-La-
den Waldstadt Schüler*innen bie-
ten dienstags 14-15:30 Uhr kleinere 
Nachbarschaftshilfen an. Bei Inter-
esse erhalten Sie im Mitmach-Laden 

weitere Informationen.

Jeden Mittwoch | 16-20:30 Uhr | 
Gospiel Es gibt zwei Zeitblöcke: 16-
17 Uhr (Kinder und Jugendliche, mit 
Anmeldung), 19-20:30 Uhr (für Er-
wachsene). Kontakt: Wilhelm Bühler 
| Badischer Go-Verein | Tel.: 0151 
20904075

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat| Termin nach Vereinbarung | 
Pflegebedürftig – was nun? Der Pfle-
gestützpunkt der Stadt Karlsruhe 
bietet Beratung rund um das Thema 
Pflege im Mitmach-Laden an. Bit-
te Terminvereinbarung unter: 0721 
1333860

Jeden Freitag| 12 Uhr | Interkultu-
relles Kochen Jeden Freitagvormittag 
treffen sich Interessierte zum Kochen 
und gemeinsamen Essen im Mit-
mach-Laden. Anmeldung: bis spät. 
um 16:30 Uhr am Dienstag davor.

Jeden 2. Freitag im Monat |15:30 
Uhr |Rommé Nachmittag mit einem 
offenen, spontanen und achtsamen 
Gedankenaustausch am Ende. An-
meldung: Anne Preis |Tel.: 0176 
80576592

Jeden 4. Freitag im Monat| 15 Uhr 
| Tryce-Runde Gerne können auch 
eigene Tischspiele mitgebracht wer-
den. Anmeldung: Rosemarie Eisen-
hardt | Tel.: 0721 40240197
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Samstag, 20. Juni + 01. August + 19. 
September| jeweils 14 bis 17 Uhr | 
ARTelier Waldstadt Kaffee, gute Ge-
spräche und kreatives Gestalten. 
Kontakt: Monika Seelmann | E-Mail: 
monika.seelmann@web.de

Aktuelle Termine finden Sie im mo-
natlichen Newsletter im Mitmach-
Laden, oder auf unserer Webseite: 
quartiersprojekt-waldstadt.de | Das 
Quartiersrad kann während der Öff-
nungszeiten ausgeliehen werden, die 
Buchung erfolgt online unter: lasten-
karle.de.

KITA Emmaus

„Der Pfingsttag kennt keinen Abend, 
denn seine Sonne, die Liebe, geht nie 
unter.“ Theodor Fontane

Der Frühling ist endlich da und wir 
haben die Zeit des Neuanfangs und 
Aufbruch zu Ostern mit einem stim-
mungsvollen Gottesdienst an Palm-
sonntag gebührend empfangen.

Beim Einzug in die Kirche sangen die 
Kinder gemeinsam mit der Gemein-
de das Lied „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind“ 
und schufen gleich zu Beginn eine 
feierliche Atmosphäre. Im anschlie-
ßenden Gespräch mit Frau Tomaides 
und „Kiki“, unserer Kirchenmaus, 
setzten wir uns auf kindgerechte und 

tiefgründige Weise mit der Frage aus-
einander, was einen weltlichen König 
von Jesus als König unterscheidet. 
Die entstandenen Gedanken und 
Ideen wurden währenddessen mit 
Verkleidungen und symbolischen 
Darstellungen lebendig und anschau-
lich umgesetzt.

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
von mehreren Liedern begleitet, die 
durch ein wunderschönes Klavier-, 
Cello- und Flötenspiel untermalt 
wurden. Insgesamt entstand so eine 
sehr angenehme und zugleich leben-
dige Atmosphäre, die Kinder, Eltern 
und Gemeindemitglieder zum Mit-
machen einlud und Freude schenkte.

Auch im Kindergarten wurde das 
Osterfest anschließend gefeiert. Mit 
einer fröhlichen Ostereiersuche, 
einem gemeinsamen Frühstück und 
einer Ostergeschichte, die mit allen 
Sinnen erlebt werden konnte. Bereits 
im Vorfeld hatten wir gemeinsam Ge-
schichten aus dem Leben Jesu gehört 
und besprochen.

Darauf aufbauend widmen wir uns 
nun auch der Pfingstzeit in unserer 
religionspädagogischen Arbeit und 
genießen gleichzeitig die ersten war-
men Frühlingstage.

Bis zum Sommer stehen noch eini-
ge besondere Angebote für unsere 
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Schulanfänger an. Parallel dazu be-
gleiten wir neue Kinder bei ihren Ein-
gewöhnungen. Ein besonderes High-
light wird unser Sommerfest am 25. 
Juni 2026 sein. Am 16. Juli 2026 ver-
abschieden wir dann unsere Schulan-
fänger im Rahmen eines gemeinsa-
men Festes am Nachmittag. Für sie 
beginnt ein neuer Lebensabschnitt 
und auch unsere anderen Kindergar-
tenkinder werden sich wieder neu 
zusammenfinden.

Wir blicken dankbar auf eine schöne 
und erfüllte Zeit zurück und freuen 
uns auf alles, was noch vor uns liegt.

EV. KIRCHE KARLSRUHE
STADTRADELN

Stadtradeln Karlsruhe 2026 – Kirche 
fährt mit 28.06. – 18.07.2026

Auch 2026 beteiligt sich die Evange-
lische Kirche in Karlsruhe wieder an 
der Aktion „Stadtradeln“. Drei Wo-
chen lang heißt es: möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurücklegen. Jeder Kilometer 
zählt!

Alle sind eingeladen mitzumachen – 
ob Haupt- oder Ehrenamtliche, Ge-
meindemitglieder oder Freunde der 
Kirche. Gemeinsam wollen wir als 
Team „Evangelische Kirche in Karls-

ruhe“ ein Zeichen für Nachhaltigkeit 
und Gemeinschaft setzen.

Der Start erfolgt mit einem Gottes-
dienst am So, 28. Juni, 10 Uhr in der 
Lutherkirche.

Zum Abschluss lädt eine Radlerparty 
am Di, 21. Juli, ab 19:30 Uhr ein – mit 
Siegerehrung und Begegnung.

So kannst du teilnehmen:

Einfach registrieren unter: www.
stadtradeln.de/karlsruhe Dem Team 
„Evangelische Kirche in Karlsruhe“ 
beitreten und die gefahrenen Kilo-
meter per Stadtradeln-App erfassen.
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Andreas Rennig, Pfarrer 
Tel: 68 11 00 
Andreas.Rennig@kbz.ekiba.de 
 
Carolin Leister 
1. Vorsitzende CVJM Hagsfeld 
info@cvjm-hagsfeld.de 

Eva Hemberger, Seelsorgerin 
eva.hemberger@web.de 
Tel: 968 41 64

Elizabeth Rauchholz
CVJM-Sekretärin
elizabeth.rauchholz@cvjmbaden.de
Tel: 0163 1331273

Brigitte Schulte
Kirchendienerin 
Tel: 68 10 10

Corinna Gölz, Hausmeisterin 
Corinna.Goelz@kbz.ekiba.de 
Tel: 01575 3047 487
 
Stefanie Frank, Kita Kunterbunt
kita.andertagweide.karlsruhe@kbz.ekiba.de

Tel: 96889323

Büro 
Stephanie Hölzer, Sekretärin 
Laurentiusgemeinde.Karlsruhe@kbz.ekiba.de

www.laurentiuskirchehagsfeld.de 
Tel: 68 11 00 
 

Anschrift: 
Schäferstraße 13 
76139 Karlsruhe

Kontoverbindung Kirche:
Evangelische Kirche in Karlsruhe
Sparkasse Karlsruhe 
IBAN: DE12 6605 0101 0013 0028 03 
 
Kontoverbindung Laurentiusverein: 
Evangelische Bank 
IBAN: DE17 5206 0410 0005 0124 65 
 
Kontoverbindung CVJM Hagsfeld: 
Deutsche Skatbank 
IBAN: DE69 8306 5408 0004 0341 98

Öffnungszeiten: 
Di., Mi. und Fr. 10 - 12 Uhr 
Do. 15 - 17 Uhr

G E M E I N D E
LaurentiusVERBINDEN
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Martina Tomaïdes, Pfarrerin
Tel: 9673711
Martina.Tomaides@kbz.ekiba.de

Selam Tuquabo
Kirchendienerin
Kontakt über das Gemeindebüro

Friedhelm Wieß
Hausmeister
Kontakt über das Gemeindebüro

G E M E I N D E
Emmaus

Büro 
Natalia Herrera, Sekretärin
Emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
www.emmausgemeinde-karlsruhe.de 
Tel: 967 37 11 

Anschrift:
Königsbergerstr. 35
76139 Karlsruhe

Kontoverbindung Kirche: 
EVKIKA Emmausgemeinde 
Volksbank Karlsruhe 
BIC: GENODE61KA1 
IBAN:DE55 6619 0000 0000 1775 98 
 
Kontoverbindung 
Förderverein Emmaus e.V.: 
Volksbank Karlsruhe 
BIC: GENODE61KA1 
IBAN: DE56 6619 0000 0010 2461 80

Öffnungszeiten:
Di. 9.00 - 11.00 Uhr 
Do. 16.00 - 18.00 Uhr 

VERBINDEN

Kindergarten Emmaus 
Sigrid Weber, Leiterin
Königsberger Str. 33, Tel: 68 67 84

Kindergarten Schnatterburg 
Kösliner Str. 102. Tel: 6 72 62






